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Der Zurzacber Salzexodus.
(Ein Zukunftstraum.)

»a§ (ärmt io laut im ©tiibntlanb bac; SSpIï ont grünen Obcrrfjetn?
SBill btefer bteb're Sjauernftanb ben.Gerrit nicbt met)r getjorfdm fein?

§5 ©djiuingt bte Pmpörtmg roetterroilb allbort bic gacfel Mutigrot?
Vaut fdjlägt ber Sturm an fetneu ©djilb unb brauët unb fauët uttb braut unb

brofjt.
Pë fdmart baë SJotf mit füfjneiu ©inn gufammen bei 3flt=3urjadj fid),
Sann jicfjt c§ gegen üften fjin, geroappnet gegen ©toft unb ©tidj:
dorait fjerr Pgg oon ©püljlcran, ein .Wülfer rocië unb l)od)gemut;

©raf Ulrifuê oon 33udjmann bann, beë ©aucë 9îid)ter, reid) unb gut;
:)îeidjërittcr Jturt oon fiobenfpnmg," ber gelbbauptmann, beliebt im fjeer,
Ser Sîeidjërat, fjodjgetafjn unb jung, ritt fad)t tmb ftnnenb Ijmterfjcr.
ttnb Softor ^etcr, ber Kaplan, baju güripred), 3fotariuë,
(Sin ieelenguter, fleitter Wann, ber ritt uoff Slerger tmb SSerbrufj

2(bieit§ oom lauten £>eerebann : fein roftrot Jtfüftlein Ijinftc fefjr
Hnb Holperte aud) bann unb mann; gerab fo ging bie &vmQ,t fdjroer
See. fjodjrooljfroürb'gcu $errn Kaplan'.
Jperr .spodj, ber iüirt jum uoffen £>attë", ein ©tabëtrompctcr gut unb grofj,
Ser fdjmetterte bent uorauë, alë mär' ber îuilbe ©tiirmroinb foë.

oiuuitten uon bem .fjeerbann ritt SSon Stnbeit, 23urgfjcrr non Peinent,

Ser lang fdjon mit bem rHetdje ftritt uoll DJhit, träfe 2J}adjt unb yjfifferoenb.

Jiodj mandjer roofjlfcefannte ,Ç>err ber Sörfer ringë ,50g frofjgemut
OTit in beut fjelbcnfüfjnen £cct nun Kampfe für beë ©aucë ©ut.
Pin gäfjnle'm uon ber rtttttcrfdjaft ber Soljnnititer .sflingenauë

3og uorfidjtëuofl mit ©djmert unb ©diaft beut .Sag uoran auf Äunbfdjaft auë.

Ser fjerr profeffor 23äumlttt nur oergniigt ju Siitgarn blieb batjeim;
<§x ging juft auf ber Siebe ©pur unb nafdjtc lieber ^onigfetm;
Senn, mer oerüebt, fjat feinen ©inn für anbete Singe auf ber SBeit

Unb afjnt ntdjt, bafe uon Slnbegtnn fein ©tfiet im .Stent aua) .Scrteg entbält.

SBo mar ber SBeifc, ber im Sanb nadj langem ©udjen feeuj unb quer,
Sort jroifdjen SÄfjein unb Sfareftranb ber ©djä^c fanb ein reidjeë äKecr?

Ser alte Slintm.imt äSögelin, ber PrbenboJjrer unoerjagt,
Ser idjmndjtctc im fterfer brin, meil er e§ iugcnbfi'tljn gemagt,

Ser Prbe ©djät^e aufjutfjuit. ©0 fanb fei Ponfluenjta
Pr ©ntj unb tuofltc nimmer rttfj'n, btë feiner îyorfdjuug 3'd er uafj:

Sic ©aljcëfagcr, tief uub tueit gaiM auszubeuten für baë Sanb,

ÎBar feifieë ïranmeë ©cligteit, bic mandjer nodj mit iljm empfanb.

9Btr Ijaben ©als mebt atê genug! Verträge, bic befehlen gar,
Saft man im Sanb, mie Sftedji unb gug, nodj tuattdjeê lange, fiebe ßa\)x
.stein anber tdtj genieften bari. ffißoju follt' bénit bnë neue fein?" -
©0 fpradj bic .'Ncidiorcgierung fdjarf unb fperrte beu Pntbecfer ein.

Sarob geriet ggug ©htbehlanb. in grimmen Ront unb roilbe 3But.

SBir itnb oerbnnnt! p,u s)lot oerbannt! benn oorentbält man unë baë ©ut!
Saftt fjeben auë ber Prbe ©djoft ben ©djatj unë, ben .tîorncliuë fanb,
©onft trennen mir oom ."Heid) unë foë, roir 33ürger auë bem Stubcnlanb !"

Unb fo gefdjab'ë; beim 3ltt unb ,\ung jicij'n tjeut mit foiutcnfüfjuem ©tun
3u iùmbcëfdjluft unb fnilöigung nadj bein uielmäcöt'geii ^ätidj fjin.
î)ettn ba§ erlaubte ifjnen gentj gU fjeben auë ber Prbe ©djadjt
Seit fauren ©djan, ben füfjen .stein ut ebtem ïRetdjtum unb ju TOadjt!
3:a! mit oereinter Sunbtëfrafi befrei'n ben ©aljentbeefer fie
Sluë feiner fdjroeren föetferfjaft, uub ^ubet fjcrrfdjt unb .fjarmonie!
¦Jinr einer unjufriebcn mar: Ser Ijodjmofjtroürbifle Äapfan.
Ter murmelte in ben £ätar: 39Ba§ fängt roofjl meine .stödjtn au?
öd) ffirdjf, baS .Wnbfleijd) roirb uid)t Itnb bei bteicut ^roteftantenfafj;
gib ungtücffelig PrbenEtnb! Ilnb .stopfen finb baljin uub TOalj!
Xni Pubc fuedjteu fie audj nod) bie blaue Stare, fünf uub friietj ;

Picrcdjter ©Ott, uerbüt' cë bodj! 3l5o näfjm' td) alëbann RcebS unb gifdj?" -
Stn id)iüppiid), iungeë SOÎâgbetein, barfuft, mit feuerrotem fyesat,

Saë bot beut geremtaë fein, ein munbertieb StotröSUtn bar.
Tb ber rooljl ifjren ©inn uerftanb Sem Wöfsleiti er bic ©poren gab

Hub luatf, idj glaub', er ïlnflft empfanb, bae. :)iosleiu iu ben ©trom fjinab.

"tiuu ftnb co fjunbert oaljrc bev. Ser .(panbef btüfjt. bic .^nbuffrie,
Ser Sîeidjtum roäcbet mit beut "liertcfjr im Stubenlaube roie nod) nie.

Saë ©atjioerf raueljt auc> Ijofjeni ©djlot, gdbriCen reiljeu ftdj baran,
Hub retdjlidj ftubet ba feiu Srot mandj' gütertofer, armer ÎJtauit.
Sltidj ebler ©atj fhrbft bu fjeut bort: ©cmüt uub ,6erj beë ï^olfci fiub roeif;
Scë Picifteë ©afj, beë 2Bnj«§ Äiort, oortrejftid) icittjer bort gebeiljt.

Prnft aUtcper-Sctbftabt.

©tjmnafiaft: 5ßapa, befommen bie Slbler aud) fdjmutjfgc güfje,
roenn fie in ben Sreef treten?"

® efj eintrat: »5ftatürttdj, mein 3"n0e."
6)nmnaf iaft: O toenn tdj ba fpäter mal Siegtcrungg&eatntcr

bin, roerbe tdj midj bemüfjen, ben roten Slbter" n i cfj t gu befommen 1*

(Sefjetmrat: Summer Qunge, ron8 fäfft Str benn ein .*

«tjmnafiaft: 91un ja, 33apa ber rote Slbler" bat bodj nun
mal auf Qupotfjefenbanfbircftor Sommeraienrat S an ben 8 SSrttft gcfeffen!"

X»

SöeltmarscbaUs Hbscbicd.
£fjina :

SBitf §err Oraf ftdj jegt fdjon oon mir toenben,
Sa ber Sftüffe mit ben fangen ©änben
Sem SBÎerfur fo fctjrecfltdj Opfer bringt?
28er rotrb fünftig ifjn benn äJloreg fefjren,
Sidj, unb ifjm bie ÎTÎanbfefjurci oertoefjrcn,
SBenn ber Djean Sidj nun uerfdjfingt?

ÎSafberrcc:
3D7ann beê 3°Pfe-< ftiCtc Seine Xfjränen!
Stadj Serltn ftefjt nur mein tetjteS ©efjnen,
33o idj ßorbcer für mtdj ftefjen fclj'.
Sen 5ßarabemarfd] fafj'it (Sure ©öfter
Unb at« GtjriffeatnmeS ^elbenretter
©rüftt mtdj nun ber grüne ©tranb ber ©pree.

ii fjina:
.1; immer laufd) id) Seiner SBaffen ©djaffc,
Unb bie £>unnentljatcn roerben alle,
(StjelS grofter ^etbenftamm, cr gefjt.
Su roirft faffen biefen Sßlarj ber ©onne,
3Bo in 33fut ju roaten Seine SBonne

ttnb roirft fjingefj'n, too fein 3"Pf tne^r tocfjt.

JSafberfce :

SIE Stulturoerbrciten roill tdj laffen,
Sitten gortfdjrttt tu ber .Çieimat fjaffen,
Slber unfre 3°Ple nidjt.
©ordj! Ser Sampfer fjebt fdjon an ju tuten,
©cr ben SfJtarfdjaaftab, febt roofjt, ifjr 05utcn

gjîefjr af§ roir fjabt 3fjr ber 3öpfe nidjt.

Stfdj: Sit gtjöft, tiljorcb, met cm SentiSbaljprojeft fei'S mefj a8

lotjet b'fteat.
(ifjoreb: ïûcrîdj not fäge. fjönbä fa (Söfb

S3ifcfj: ©ölb fjönb* mefj aS cba, aber 'S roöff nöb ftiga!
Gfjoreb: SBaS, nöb ftiga? 1 'S dja bodj bigopplig nöb mefj a8

obfi gofj!
33 tfdj: 5cb fdjo, a6cc b'ülftie, roo'S fjottt roöfla uSgefj aücfjit nöb.

Pfjoreb: ©cb djönt i globe; roenn e ganjeS Sdjiotjcrborf nöb

rentiert, fo roör i mi 0 bfinne, roaS au änjige Söerg djönt abiuerfe, mefj
aS 'S SBäfjnti feib

33 ifdj: 33cfdj cu Qördjtibotj! S' II« ftdjt dja bem Sonner niena

fdjöner fefj of a roactcrS Scfigit aS uom ©entiS oba=n=aba.

Gfjoreb: s)ln s)laxx bifdj fän, aber djönttfdj no äu roerba. Slaabic!

Tom Gxcrzkrplatz.
Unb roieber fitfjct bic Stompagnte ber Hauptmann tu ben ©djadjen;
Sie liianncn, Ijctttc übt cr fte, ben SorpuS biegfam madjen.
SBie man nadj uorn ftdj eben beugt, nadj fjinten fdjncttt baS 33ec£en,

Pr roieberfjolt ben Sriegecn geigt, baft fte'S, gleidj tfjat, uaflftrecf en.

®r faftt bic ganje Kompagnie rumpfbeugenb fdjarf ins Sluge,

Samit er ftefjt, ob baS, roaS fic ifjm nadjmadjt, etmas tauge.

3u biefer 3eit, bem gMatje nafj ein Sutjenb ©djafe ästen;
Pin fdjroarger ©djafboef roar aud) ba unb fafj bc» Hauptmanns ©eften.

Gr meint' ifjm geff baS ftomptiment unb fage: fomm unb bfafc!
SaS madjt ben SBtbbcr taub. Pr rennt. 3m Srecf fteeft Hauptmann« Stafe.

6s giebt Richter tn der Schweiz.

ftöntgSmorb ift rtönigSmorb! fagt 33unbeSrtdjter Stamm.
SBenn bas 9Jlotio potitifaj" roar, roudjS auf bent gleidjen Stamm
®er Slft ber 3 fjat! Heil, breimat fjeit! bir, 33unbcSridjter ©tamut,
©u bift im Sdjroeijer Sitdjtcrroafb ein ferntger Pidjenftamml
Db cbet" ober ob gemein, - u erfdjt eben ift ber Stamm
Pitt Sobtfdjtaß" fann audj cbef fein befttmmenb tft ber Stamm:
Stuf bem TOotio nur roädjSt bieSfjat baS tft beS 3tedjtcS Stamm.

ver Zurxacher 5àxsà
(Cin ^ukunftsìraum.)

>as lännt so laut im Stndenland das Volk am grünen Obcrrhein?
Zt^ill dieser bied're Bauernstand den Herrn nicht mehr gehorsam sein?

H Schwingt die Empörnng wetterwild alloort die Fackel blntigrot?
Vaut schlägt der Sturm an seinen Schild und braust nnd saust und dräut und

droht.
Es schaart das Volk mit kühnem Sinn znsamn.cn bei Alt-Znrzach sich,

Dann zieht es gegen Osten hin, gewappnet gegen Stoß und Stich:
Voran Herr Egg von Spühlcran, ein Ritter weis und hochgemut!

Graf Ulrikus von Buchmann dann, des Gaues Richter, reich und gut;
Reichsritter Kurt von Hohensprnng,' der Feldhauptmami, beliebt im Heer,
Der Reichsrat, hochgelahrr und jnng, ritt sacht nnd sinnend hinterher.
lind Doktor Peter, der Kaplan, dazu Fürsprech, Notarius,
Ein seelenguter, kleiner Mann, der ritt voll Aerger nnd Verdruß
Abseits voni lanten Heereban»: sein rostrot Rösilein hinkte sehr

lind stolperte auch dann und wann: gerad so ging die Zunge schwer

Des hochwohlwürd'gc» Herrn Kaplan'.
Herr Hoch, der Wirt zum vollen Haus", em Stabstrompctcr gut und groß,
Der schmetterte dem Zug voraus, als wär' der ivilde Sinrnnvind los.

Inmitten von dem Heerbann ritt Von Linden, Burgherr von Eement,

Der lang schon mit dem Reiche stritt voll Mnt, trotz Macht und Misscwcnd.
Roch mancher wohlbekannte Herr der Dörser rings zog frohgemut

Mit in dem heldenkühnen Heer - zum Kampfe für des Gaues Gut.
Ein Fähnlein von der Ritterschaft der Johanniter KlingenanS
Zog vorsichtsvoll mit Schwert und Schaft dem .^ng voran auf Kundschaft aus.

Ter Herr Professor Bäumlin nur vergnügt zu Lütgarn blieb daheim;
Er ging just auf der Liebe Spur und naschte lieber Honigicim;
Denn, wer verliebt, hat keinen Sinn für andere Dinge auf der Welt
Und ahnt nicht, daß von Anbeginn sein Glück im Kern auch Krieg enthält.

Wo war der Weife, der im Land nach langem Suchen kreuz und guer,
Dort zwischen Rhein und Aarestrand der Schätze fand ein reiches Meer?

Der alte Amtm.inn Vögelin, der Erdenbohrer unverzagt,

Ter fchmachrcte im Kerker drin, weil er es jngendknh» gewagt,

Der Erde Schätze aufzuthnn. So fand Ici l^onfluenzia
Er Salz nnd wollte nimmer rnh'n, bis seiner Forschung Ziel er nah:

Die Salzcslagcr, tief nnd weit ganz nusznbeutcu fiir das Land,
War seines Zramnes Seligkeit, die mancher noch mit ihm empfand.

Wir haben Salz mehr als genug! Verträge, die befehlen gar,
Daß man im Land, wie Recht und ,vng, noch manches lange, liebe Jahr
Kein ander ^al; gcnießen dars. Wozn sollt' denn das neue sein?" -
So sprach die Rcichsrcgicrung schars und sperrte den Entdecker ein.

Darob geriet ganz Stndenland in grimmen Zorn und wilde Wut.
Wir sind verbannt! Zu Rot verbannt! denn vorenthält man uns das Gnt!
Vaßt heben ans der Erde Schoß den Schatz uns, den Kornelius sand,

Sonst trennen wir vom Reich nns los, wir Bürger aus dem Studcnlano !"

lind io gcichah's; denn Alt und ^»ng zich'n heut mit sonncnkühneni Sinn
,-îu Bnndesschluß und Hnldignng »ach dem vielmächt'gen Zürich hin.
Den» das erlaubte ihnen gern, zu heben aus der Erde Schacht
Den sauren Schon, dc» säßen Kern ;» edlem Reichtum und zn Macht!
Ja! mit vereinter Bnndeskrast bcsrci'n den Salzentdecker sie

Aus seiner schwere» .ttcrkcrhan, und ^nbel herrscht und Harmonie!
:tiur cincr unmsricdcn war: Der hochwohlwürdige Kaplan.
?cr murmelte in dcn Talar: Was fängt wohl meine Köchin an?
^>ch fürcht', oaS Rindfleisch wird nicht lind bei Vielem Protesta» teiisalz;

Ich miglückiclig Erdcnkind! Und Hopsen sind dahin und Malz!
Am Ende knechten sie auch »ach die blaue Aare, flink nnd srisch ;

Gerechter Gott, verhüt' es doch! Wo nähm' ich alsdann Krebs und Fisch?" -
Ei» schnippisch, jmigcs Mägdelei», barsuß, mil seucrrotcm Haar,
Das bor dem ^crcmias fein, ein wnnderlicb Rotröslein dar.
Ob der wohl ihren Sin» verstand Dem Rößlein er die Sporen gab

Und mars, ich glaub', er Angst empfand, das Röslein in dcn Strom hinab.

Run sind cs hundert ^ahrc her. Der Handel blüht, die Industrie,
Der Reichtum wächst mit dem Verkehr im Stndenlande wie nach nie.

Das Salzwerk raucht ane, hohe»! Schlot, Fabriken reihen sich daran,
lind reichlich findet da sein Brot manch' gütcrloser, armer Man».
Auch edler Salz sind'st dn hcnt dort: Gemüt nnd Herz des Volks sind weit;
Des Geistes Salz, des Witzes Wort, vortrejflich seither dort gedeiht.

Ernst Mcver-Lcibstadt.

Gymnasiast: Papa, bekommen die Adler auch schmutzkgc Füße,
wenn sie in den Dreck treten ?"

Geheimrat: .Natürlich, mein Junge."
Gymnasiast: O wenn ich da später mal Regierungsbeamter

bin, werde ich mich bemühen, dcn roten Adler" nicht zu bekommen!"

Geheimrat: Dummer Junge, was füllt Dir denn ein ."
Gymnasiast: Nun ja, Papa der rote Adler" hat doch nun

mal auf Hypothekcnbankoirektor Kommerzienrat Sandens Brust gesessen!"

Màrnarscàlls )Zi?8cnîeci.

China :

Will Herr Gras sich jetzt schon von mir wenden,
Ta der Russe mit den langen Händen
Dem Merkur so schrecklich Opfer bringt?
Wer wird künftig ihn denn Mores lehren,
Ach, und ihm die Mandschurei verwehren,
Wenn der Ozean Dich nuu verschlingt?

?Saloerscc:
Mann des Zopfes, stille Deine Thränen!
Nach Berlin steht nur mein letztes Sehnen,
Wo ich Lorbeer sür mich stehen seh'.

Den Parademarsch sah'n Eure Götter
Und als Christentnmes Heldenretter
Grüßt mich nun der grüne Strand der Spree.

China:
t! immer lausch ich Deiner Waffen Schalle,
Und die Hunnenthaten werden alle,
Etzels großer Heldenstamm, er geht.

Du wirst lassen diesen Platz der Sonne,
Wo in Blut zu waten Deine Wonne
Und wirst hingeh'n, Ivo kein Zopf mehr weht.

Walderlce :

All Kulturverbrciten will ich lassen,

Allen Fortschritt in der Heimat hassen.

Aber unsre Zöpfe nicht.
Horch! Der Dampfer hebt schon an zu tuten,
Her den Marschallstab, lebt ivohl, ihr Guten

Mehr als wir habt Ihr der Zöpfe nicht. -

Bisch: Du ghöst, Ehorcd, met ein Sentisbahprojekt sei's meh as

lvtzel b'stellt.
Ehored: Wersch not säge, hönds ka Göld
Bisch: Gold hönds meh as eba, aber 's woll nöd stiga!
Chore d: Was, nöd stiga?! 's cha doch bigopplig nöd meh aS

obsi goh!
Bisch: Ssb scho, aber d'Aktie, wo's hont wülla usgeh züchit nöd.

Chored: Seb chont i globe; wenn e ganzes Schwizerdors nöd

rentiert, so ivör i mi o bsinne, was an einzige Berg chont abwerfe, meh

as 's Bähnli selb!
Bisch: Besch en Förchtibotz! D' Ussicht cha bem Donner niena

schöner seh os a wackers Defizit as vom Sentis oba-n-aba.
Chored: Än Narr bisch kän, aber chöntisch no än iverda. Aaadie!

Vorn Exerzierplatz.
Und wieder sührt die Kompagnie der Hauptmann in den Schachen;
Die Mannen, heute übt er sie, dcn Korpus biegsani machen.

Wie man nach vorn sich eben beugt, nach hinten schnellt das Becken,

Er wiederholt den Kriegern zeigt, daß sie's, gleich ihm, vollstrecken.

Er faßt die ganze Kompagnie rumpsbeugcnd scharf ins Auge,
Damit er sieht, ob das, was sie ihm nachmacht, etwas tatige.
Zu dieser Zeit, dem Platze nah ein Dutzend Schafe ästen;
Ein schwarzer Schafbock war auch da und sah des Hauptmanns Gesten.

Er meint' ihm gelt' das Komptiment und sage: komm und blase!

Das macht den Widder taub. Er rennt. Im Dreck steckt Hauptmanns Nase.

Cs giebt R.îcr>ter in âer 8cr>n>ei2.

Königsmord ist Königsmord! sagt Bundesrichter Stamm.
Wenn das Motiv politisch" war, wuchs auf dem gleichen Stamm
Der Ast der That! Heil, dreimal heil! dir, Bundesrichter Stamm,
Du bist im Schweizer Richtcrwald ein kerniger Eichenstamm I

Ob edel" oder ob gemein - verschieden ist der Stamm
Ein Todlschlag" kann auch edel sein bestimmend ist der Stamm:
Auf dem Motiv nur wächst die That das ist des Rechtes Stamm.
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